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Online-Vortrag LIVE

Online-Vortrag LIVE: Aktuelles Bauprozessrecht – 
Erfolgreich Verhandeln in der 1. und 2. Instanz

Live-Übertragung:  15. Mai 2024, 13.00 – 18.30 Uhr 
(inkl. 30 Min. Pause)

Zeitstunden:  5,0 – mit Bescheinigung  
nach § 15 Abs. 2 FAO

Kostenbeitrag: 275,– € (USt.-befreit)
Ermäßigter Kostenbeitrag für Mitglieder der 
kooperierenden Rechtsanwaltskammern

Nr.: 164290

Buchung auf www.anwaltsinstitut.de über Ihr DAI-Konto
(In den FAQs finden Sie wichtige Informationen und  
Hinweise zum Umgang mit Ihrem Teilnehmerkonto)

Es gelten die Teilnahmebedingungen des Deutschen Anwaltsinstituts e. V., die auf  
www.anwaltsinstitut.de abrufbar sind und Ihnen auch mit der Anmeldebestätigung zugehen. 

Uns übermittelte Daten werden maschinell zur Abwicklung Ihrer Seminarbuchung und zur 
Information über weitere Veranstaltungen verarbeitet. Die Namens- und Anschriftendaten 
werden über die Teilnehmerliste den anderen Seminarteilnehmern zugänglich gemacht 
und an das mit dem Postversand beauftragte Unternehmen übermittelt. Wünschen Sie kei-
ne Information über weitere DAI-Veranstaltungen, teilen Sie uns dies bitte kurz mit, z. B. per 
E-Mail an datenschutz@anwaltsinstitut.de

Sie haben noch kein DAI-Konto?
Registrieren Sie sich gleich auf www.anwaltsinstitut.de 
und buchen den Online-Vortrag aus der Kursliste. 

• Direkte Buchung der DAI Online-Vorträge 
•  Erleichterte Buchung durch vorausgefüllte 

Anmeldeformulare
•  Übersicht des Buchungsstatus Ihrer  

gebuchten Fortbildungen
• Zugriff auf digitale DAIbooks und vieles mehr

Wenn Sie Unterstützung bei der Registrierung Ihres DAI-
Kontos wünschen oder Fragen zum eLearning Center 
haben, hilft Ihnen unser Support-Team gerne weiter: 
0234 970640.

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Brow-
ser, eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher.  
Die Arbeitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durch gängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640, Fax 0234 703507
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem viel fältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

NEU im  
Programm
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Arbeitsprogramm

1.  Das häufig verkannte Zulässigkeitsproblem: 
Bestimmtheit bei Werklohn- und Mängelklagen.

2.  (Verjährungs-) Risiko bei Verfahrenseinleitung durch 
Mahnverfahren.

3.  Primäraufrechnung und Sekundäraufrechnung im 
Prozess. Das unbeabsichtigte Anerkenntnis.

4. Die Vorschussklage, ein schnellerer Weg zum Titel?

5.  Werklohn, Fälligkeit und Abweisung als derzeit unbe-
gründet.

6.  Die (hilfsweise) Verfolgung des 
Abschlagszahlungsanspruch.

7. Anforderungen an das Bestreiten bei EP-Verträgen.

8. Anforderungen an das Bestreiten von Mängeln.

9. Darlegung von Stundenlohn.

10. Feststellungsklagen im Bauprozess.

11.  Die Leistungskette und ihre prozessuale 
Bewältigung.

12.  Prozessuale Lösungen bei unklarer 
Passivlegitimation und unklarer 
Mangelverantwortung.

13.  Streitverkündung, Alternativität und überschießende 
Feststellungen.

14. Abschichtung durch Teilklage/Teilurteil.

15. Abschichtung durch Grundurteil.

16. Abschichtung durch Vorbehaltsurteil.

17. Präklusion in erster Instanz.

18. Die Bedeutung des Tatbestands für die Berufung.

19. Anforderungen an eine zulässige Berufung.

20. Nachholen der Fristsetzung mit der Berufung.

21. Erweiterung der Berufung.

22. Klageänderung in der Berufung.

23. Aufrechnung in der Berufung.

24. Anschlussberufung

25.  Neue Tatsachen im Berufungsverfahren 
(Präklusion).

26.  Wie beendet man ein Berufungsverfahren kosten-
günstig?

Referent

Dr. Tobias Rodemann, Richter am Oberlandesgericht

Inhalt

Im Seminar werden die aktuellen Themen aus Rechtspre-
chung und Praxis zum Bauprozessrecht behandelt. Bereits 
in der ersten Instanz setzt die erfolgreiche Prozessführung 
in Bausachen die Beherrschung des prozessrechtlichen 
Instrumentariums und eine gedankliche Vorwegnahme der 
möglichen Fallstricke im Prozess voraus, angefangen von 
der Präklusionswirkung eines vorangegangenen selbst-
ständigen Beweisverfahrens über die Problemstellungen 
bei der Darlegungs- und Beweislast bis hin zur rechtzei-
tigen und den prozessualen Anforderungen genügenden 
Streitverkündung. Das Seminar vermittelt ferner die pro-
zessualen Kenntnisse, die zur erfolgreichen Bewältigung 
einer Berufung in Bausachen erforderlich sind. Schwer-
punkte sind u. a. die Zulässigkeit neuen Vortrags in zweiter 
Instanz, Möglichkeiten der Antragsänderung, Aufrechnung 
und Widerklage in zweiter Instanz und die Vorlage neuer 
Schlussrechnungen. Eine instruktive Arbeitsunterlage run-
det die Veranstaltung ab.

Weitere Veranstaltungsempfehlung:

19. Jahresarbeitstagung Bau- und Architektenrecht 
11. bis 12. Oktober 2024, Live-Stream/ 
Berlin Maritim proArte Hotel · Nr. 164181
Leitung: Prof. Dr. Werner Langen, Rechtsanwalt,  
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Referenten: Kathrin Heerdt, Rechtsanwältin, Fachan-
wältin für Bau- und Architektenrecht; Prof. Dr. Andreas 
Jurgeleit, Richter am Bundesgerichtshof; Prof. Dr. 
Werner Langen, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Bau- und 
Architektenrecht; Björn Retzlaff, Vors. Richter am Kam-
mergericht; Dr. Tobias Rodemann, Richter am Oberlan-
desgericht
Die 19. Jahresarbeitstagung Bau- und Architektenrecht 
widmet sich aktuellen und zentralen Themen des Bau-
vertrags- und Architektenrechts sowie brisanten Themen 
des Bauprozesses. Namhafte Vertreterinnen und Vertre-
ter aus Gerichtsbarkeit und Anwaltschaft stellen ausge-
wählte Fragestellungen praxisnah in Kurzvorträgen vor. 
Dauer:                  10 Zeitstunden – § 15 FAO
Kostenbeitrag:    675,– € (USt.-befreit)

Aktuelles Baurecht spezial 2024  
Fortbildungsplus zur  
19. Jahresarbeitstagung Bau- und Architektenrecht
10. Oktober 2024, Live-Stream/ 
Berlin, Maritim proArte Hotel  · Nr.  164179
Leitung: Prof. Dr. Christian Bönker, Rechtsanwalt,  
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Dauer:                 5 Zeitstunden – § 15 FAO
Kostenbeitrag: 375,– € (USt.-befreit)
Paketpreis: 895,– €  (USt.-befreit) für  

Jahresarbeitstagung und Seminar


